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Wegleitung für Beitragsgesuche 
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Beitragswürdige Baudenkmäler (Art. 2 der Verordnung) 
Beitragswürdig sind Inventar- oder Schutzobjekte von kommunaler Bedeutung, die mit ei- 
nem Vertrag, einer Verordnung oder einer Verfügung unter Schutz gestellt worden sind. 
Ebenfalls beitragswürdig sind für die Ortsbilder bedeutende Bauten und Anlagen in Orts- 
bildschutzzonen von kommunaler oder überkommunaler Bedeutung. Übersteigt der Beitrag 
Fr. 10'000.— muss das Baudenkmal unter Schutz gestellt werden. 

 

 
 
Beitragsberechtigte Massnahmen (Art. 3 der Verordnung) 

Beiträge werden gemäss den Grundsätzen der Vereinigung Schweizer Denkmalpfleger 
(VSD) nur an Massnahmen gewährt, die fachgerecht und nach anerkannten denkmalpflege- 
rischen Grundsätzen ausgeführt werden. Sie müssen der Substanzerhaltung und Werter- 
haltung des Baudenkmals dienen. Kosten, die der Erhöhung des Komforts, der Ertragsver- 
besserung oder der Energieeinsparung dienen (wie neue Küchen, Heizungen, Isolationen, 
Badezimmer, elektrische Anlagen usf.) werden nicht subventioniert. 

 
Die beitragsberechtigten Kosten werden von der Abteilung Denkmalpflege (ADP) der Stadt 
Winterthur gemäss den Grundsätzen der VSD ausgeschieden. Gegen Subventionsaus- 
scheidungen und Beitragsverfügungen besteht keine Rekursmöglichkeit (Art. 1 der Verord- 
nung). 

 

 
 
Hinweise für das Einreichen des Beitragsgesuches 

 
1. Gesuche um Beiträge sind rechtzeitig vor Beginn der Renovationsarbeiten mit fol- 

genden Unterlagen an die Abteilung Denkmalpflege der Stadt Winterthur einzureichen: 
 

- Vollständige und detaillierte Originalofferten aller geplanten Massnahmen. Die ein- 

zelnen Positionen sind nach BKP aufzulisten. Bei grösseren Bauvorhaben sind zusätz- 
lich Kostenübersichten gemäss BKP zu den einzelnen Baugattungen einzureichen. Das 
Gesamttotal und die Summe der honorarberechtigten Kosten sind auszuweisen. 

 
- Fotodokumentation des Zustandes vor der Renovation (digital mit Fotodatum). 

 
- Detaillierter Projektbeschrieb der vorgesehenen Massnahmen (Renovations- 
  konzept). 
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2. Die ADP stellt dem Gesuchsteller nach Eingang des Gesuches eine Eingangsbestäti- 
gung zu. Wenn das Gesuch unvollständig ist, werden die fehlenden Unterlagen nachge- 
fordert. Eine Bearbeitung des Gesuches erfolgt nur bei vollständigen Unterlagen. 

 
3. Die ADP scheidet die subventionsberechtigten Kosten aus und stellt dem Stadtarchitek- 

ten, dem Departementsvorsteher oder dem Stadtrat einen Antrag für einen Beitrag an 
die subventionsberechtigten Kosten. 

 
4. Dem Gesuchsteller wird der Entscheid zugestellt. 

 

 
 
Hinweise für die Auszahlungsgesuche 

 
1. Gesuche zur Auszahlung bewilligter Beiträge sind nach Abschluss der Bauarbeiten mit 

folgenden Unterlagen einzureichen: 
 

- Sämtliche Rechnungs- und Zahlungsbelege aller ausgeführten Arbeiten. Die ein- 

zelnen Positionen der Schlussrechnung sind nach BKP unter Hinweis auf Arbeitsgat- 
tung, ausgeführte Arbeit, Unternehmer und Rechnungsdatum aufzulisten. Nebst dem 
Gesamttotal ist die Summe der honorarberechtigten Kosten auszuweisen. 

 
- Fotodokumentation der Arbeiten während der Renovation und des Endzustandes 

(digital mit Fotodatum). 
 

- Schlussbericht zu den ausgeführten Arbeiten. 

 
- Einzahlungsschein oder Angabe der Bankverbindug, resp. Postgirokonto des Ge- 

suchstellers. 
 
2. Die ADP stellt dem Gesuchsteller nach Eingang des Gesuches eine Eingangsbestäti- 

gung zu. Wenn das Gesuch unvollständig ist, werden die fehlenden Unterlagen nachge- 

fordert. Eine Bearbeitung des Gesuches erfolgt nur bei vollständigen Unterlagen. 
 
3. Die ADP scheidet die subventionsberechtigten Kosten aus und stellt dem Stadtarchitek- 

ten, dem Departementsvorsteher oder dem Stadtrat einen Antrag für die Auszahlung des 
Beitrages. Beiträge werden nur ausbezahlt, wenn das Baudenkmal vorgängig 
mittels Vertrag, Verfügung oder Verordnung unter Schutz gestellt worden ist. 

 
4. Auszahlung des Beitrages durch die Stadt Winterthur. 
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